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Herren Verbandsliga Gr. Nord Gr.2

TTC 1953 Lüdersdorf : TSV Marbach 
Sonntag, 10.12.2023, 15:00 Uhr

TTC 1953 Lüdersdorf gegen TSV Marbach 7:3

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1953 Lüdersdorf in der Herren Verbandsliga Gr.
Nord Gr.2 gegen den TSV Marbach durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden . In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Bierwirth / Hans beim Sieg in drei Sätzen
gegen Gruber / Siemon von Beginn an. Nur einen Satz verloren Schade / Hans beim 11:5, 11:9, 7:
11, 11:9 gegen Dudda / Sunnus und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Florian Bierwirth den Gastspieler Jan Dudda in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich konnte Simon Hans zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Stefan Gruber, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nikolas Schade machte wiederum mit Jan-Philipp Sunnus beim 11:
9, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Florian Hans und Adrian-Elias Siemon, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Florian Bierwirth machte mit Stefan Gruber beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. 7:11, 10:12, 11:6, 11:3, 8:11 hieß es wiederum am Ende,
als Simon Hans und Jan Dudda sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nikolas Schade hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Adrian-Elias Siemon beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er
der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Hans seinem Gegner Jan-
Philipp Sunnus beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Hans somit bei 10 Siegen und 2 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Sunnus ein 2:6 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1953 Lüdersdorf am 11.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain, während der TSV Marbach am 10.02.2024 gegen
den TSV 1945 Ihringshausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf

Doppel: Bierwirth / Hans 1:0, Schade / Hans 1:0 
Einzel: F. Bierwirth 2:0, S. Hans 0:2, N. Schade 2:0, F. Hans 1:1 

 TSV Marbach
Doppel: Gruber / Siemon 0:1, Dudda / Sunnus 0:1 
Einzel: S. Gruber 1:1, J. Dudda 1:1, A. Siemon 1:1, J. Sunnus 0:2


